


Die Abteilung Jugend und Junge Erwachsene ist im Bistum Fulda die Fachabteilung für Jugend-
pastoral. Wir bieten Jugendlichen und jungen Erwachsenen Räume, um ihnen eine Gestaltung 
ihres Lebens zu ermöglichen und sie auf ihrem eigenen Glaubens- und Lebensweg zu  beglei-
ten. 

Zu unserer Abteilung gehören unterschiedliche Bereiche mit verschiedenen Angeboten: 

Das Dezernat Jugendverbände und Gemeinschaften umfasst alle katholischen Jugendverbän-
de und Gemeinschaften, die im Bistum Fulda auf unterschiedliche Art wirken.  

Im Dezernat Lebensorientierung haben sich die Bereiche zusammengeschlossen, die Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen Orientierung in ihren jeweiligen Lebensabschnitten geben 
möchten. So sind hier die Schülerseelsorge, die Freiwilligendienste des BDKJ, die Berufungs-
pastoral und die Hochschulgemeinden (Kassel, Marburg, Fulda) gemeinsam für unterschiedli-
che Angebote der Lebensorientierung zuständig. 

Vorwort...Vorwort...



Das Dezernat Glaube Erleben bietet Veranstaltungen und Angebote, in denen Glaube und 
Christ-Sein im Mittelpunkt stehen. Es umfasst die Bereiche Ministrantenpastoral, religiöse 
Jugendbildung, Junge Erwachsene, die politische Bildung des BDKJ und die Regionalstellen 
(Kassel, Marburg, Hanau). 

Gemeinsam tragen Haupt- und Ehrenamtliche in unterschiedlicher Ausprägung Verantwor-
tung für die Jugendpastoral des Bistums Fulda. Die hauptberuflich Mitarbeitenden der 
Abteilung Jugend und Junge Erwachsene haben eine gemeinsame Vision entwickelt, die wir 
hier vorstellen.







Die Grundlage unserer Arbeit ist der christliche Glaube und der Auftrag, 
den wir als Gemeinschaft der Kirche von Jesus erhalten haben. 

Wir sind ein vielfältiges Team mit individuellen Glaubens-
erfahrungen, das durch seine Persönlichkeiten und Überzeugungen 
echte Begegnungen schafft. 

Gemeinsam handeln wir für junge Menschen unseres Bistums in verschie-
denen Lebenslagen und begegnen ihnen in ihren Lebenswelten.  



Als Wegbegleiter und Wegbereiter sind wir authentische (Glaubens-)Vor-
bilder und öffnen Räume, in denen junge Menschen lebendigen Glauben 
erleben können. 

Wir bieten Orientierung und Gemeinschaft und unterstützen so
junge Menschen, ihre persönliche Beziehung zu Gott zu entfalten.   
 
In allem denken wir innovativ und sind offen für neue Wege.  



Im Bereich der kirchlichen Jugendarbeit arbeiten wir an dem Auftrag mit, 
den Jesus Christus der ganzen Kirche gegeben hat: 

Alle Menschen von seiner Botschaft zu begeistern und mit ihm in Bezie-
hung zu bringen.

Vor diesem Hintergrund kann das Mission Statement der Abteilung nicht 
unseren eigenen Ideen entspringen, sondern muss sich am Auftrag Jesu 
messen lassen. Deshalb ist jedes Statement mit einer Bibelstelle 
verbunden.   

Erläuterung...Erläuterung...



Die Botschaft Jesu ist mehr als eine allgemei-
ne Ethik oder eine subjektive Erfahrung. In 
der Schöpfung, der Bibel und der Überliefe-
rung der Kirche ist die Botschaft Jesu offen-
bart. In den persönlichen Wegen jedes einzel-
nen Christen mit Jesus wird sie lebendig. 

Vor diesem Hintergrund ist die Grundlage 
unserer Arbeit und unseres Auftrags unser 
persönlicher christlicher Glaube, der in der 
Kirche einen Gestaltungsraum erfährt und 
den wir weitergeben wollen.  

Der persönliche Glaube steht in Zusammen-
hang mit dem Glauben der Kirche. Er ist nicht 
rein individuell, sondern steht in der Tradition 
vieler Menschen, die über die Jahrhunderte 
hinweg ihren Weg mit Jesus gegangen sind. 
Auf Grundlage dieser Erfahrung suchen wir 
Wege, die Botschaft Jesu in der heutigen Zeit 
zu verkünden.

„Darum geht und macht alle Völker 
zu meinen Jüngern.“  

(Mt 28,19)

Die Grundlage unserer Arbeit ist 
der christliche Glaube und der 

Auftrag, den wir als Gemeinschaft 
der Kirche von Jesus erhalten 

haben.



In unserer Abteilung tragen Verwaltungs-, sozialpädagogische und 
theologische Kräfte in gleichem Maß zur Erreichung unserer Ziele bei.
Die Vielfalt unseres Teams setzt sich aus unterschiedlichen Aufträgen 
zusammen. 
Wir bringen unsere persönlichen Glaubens- und Lebenserfahrungen mit 
und prägen und bereichern dadurch unsere Arbeit. So entstehen Mo-
mente, in denen wir Menschen im gegenseitigen Verstehen begegnen 
und authentisch in unserem Handeln und Wirken sind. 

Wir sind ein vielfältiges Team mit indivi-
duellen Glaubenserfahrungen, das durch 
seine Persönlichkeiten und Überzeugun-

gen echte Begegnungen schafft.  

„Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der von euch

 Rechenschaft fordert über die Hoff-
nung, die euch erfüllt.“ 

(1 Kor 3,15)



Als Abteilung des Bischöflichen Generalvikariats Fulda wollen wir zu der menschlichen und geistlichen Ent-
wicklung junger Menschen, die im Bistum Fulda leben, beitragen. Wir sind offen für alle jungen Menschen, 
unabhängig von ihrer Zugehörigkeit zur Kirche.  
Wir nehmen wahr, dass sich die Lebenswelten der jungen Menschen innerhalb des Bistums unterscheiden.   
Unter anderem durch Verbandstätigkeiten vor Ort und die Arbeit der Regionalstellen der Abteilung bleiben 
wir im Umfeld der jungen Menschen gegenwärtig. Gleichzeitig nehmen wir an der digitalen Lebenswelt der 
jungen Menschen teil. Wir nehmen eine hörende Grundhaltung ein, um die Lebenssituation junger Men-
schen kennenzulernen. Aus diesen Erfahrungen entwickeln wir für und mit jungen Menschen im Bistum 
Fulda Angebote, die ihrer Lebenslage entsprechen.  
Unseren Auftrag verstehen wir als gemeinsame Aufgabe, die in verschiedenen Themengebieten konkrete 
Gestalt erhält. Dabei bleiben wir im Austausch über die Bedürfnisse junger Menschen und kooperieren, wo 
dies ein Gewinn für die Zielgruppe ist.  

„Was willst du, 
das ich für dich tun soll.“   

(Mk 10,51)

Gemeinsam handeln wir für junge Menschen unseres Bistums in 
verschiedenen Lebenslagen und begegnen ihnen in ihren 

Lebenswelten.  



„Siehe, ich sende meinen Boten 
vor dir her, der deinen Weg 

bahnen wird.“   
(Mk 1,2)

Als Wegbegleiter und Wegbereiter sind wir authentische (Glaubens-) 
Vorbilder und öffnen Räume, in denen junge Menschen lebendigen 

Glauben erleben können.



Katholische Jugendarbeit bedeutet immer auch Beziehungsarbeit. Damit ist sie eng mit dem eige-
nen Glauben und der eigenen Persönlichkeit verknüpft. Nur durch den direkten Kontakt zu jungen 
Menschen können wir zu Wegbegleiter:innen und Wegbereiter:innen werden. Dieser Kontakt ist von 
gegenseitiger Offenheit und Vertrauen geprägt. Unser Ziel ist es, junge Menschen dazu zu befähigen, 
selbstverantwortlich ihren Glauben und ihr Leben zu gestalten.   

Ein authentisches Glaubensvorbild zu sein bedeutet, auf individuelle Weise den Glauben an Jesus 
Christus vorzuleben. Durch unser Handeln in der Gesellschaft und durch unser Verhalten in der Arbeit 
mit jungen Menschen werden wir auf vielfältige Weise zu Vorbildern. (Glaubens-) Vorbild zu sein ist 
kein äußerlich überprüfbares Merkmal, das sich an der Erfüllung bestimmter Formalien festmachen 
lässt. Als authentische (Glaubens-) Vorbilder geben wir die Zuversicht weiter, die wir in unserem Glau-
bensleben selbst erfahren. Auch der Zweifel und das Ringen sind Teile eines authentischen Glaubens, 
die nicht verborgen werden müssen.   

Glaubens- und Gottesbegegnung lässt sich nie planen. Unsere Aufgabe ist es, möglichst gute Rahmen-
bedingungen zu schaffen, damit junge Menschen die eigene Person und das eigene Leben mit Jesus 
Christus in Beziehung setzen können. Vor diesem Hintergrund beschränken sich Räume, an denen 
Glauben authentisch weitergegeben wird, nicht auf Kirchenmauern. Es sind alle Bereiche gesellschaft-
lichen Lebens gemeint, in denen Menschen aus dem christlichen Glauben heraus handeln. 



Wir leben in einer sich ständig 
verändernden Gesellschaft mit 
einer Vielzahl an Möglichkeiten, 
sich zu entwickeln und zu wach-
sen. Wir eröffnen Orientierungs- 
und Entwicklungsräume, in denen 
wir die Erfahrung bieten, Teil von 
Gemeinschaft zu sein. 

So erhalten junge Menschen 
Chancen, ihre individuelle Bezie-
hung mit Gott zu entdecken und 
zu entfalten. In den Herausforde-
rungen der heutigen Zeit sehen 
wir Potenzial für Innovation. 

Neue Ideen zu entwickeln und in 
einem kreativen Prozess zu blei-
ben, kann neue Wege freigeben, 
die wir für und mit den jungen 
Menschen entdecken möchten.  

„Lasst euch erneuern durch 
den Geist in eurem Denken!“

(Eph 4,23)



Wir bieten Orientierung und Gemeinschaft und unterstützen so junge 
Menschen, ihre persönliche Beziehung zu Gott zu entfalten. Dabei den-

ken wir innovativ und sind offen für neue Wege. 
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